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Rosl —he ,

6

oan Elend als ſ ' lebt ! Sſt bis

Rosl , hörſt ! ( Kommt, in der Weſte

hardt , dank ' der ſchön,
hhaſt mer arechte NVohlthat derwieſen .

Dank ' der ſchön , da haſt . (Gibt ihm Geld. )

Hausthür gegangen. ) 2

e nachſu chend, wieder vor.) L

Leonhardt

Is gern g' ſchehn, Bauer , (betrachtet den Betrag ſehr befriedigt) no ,

vergelt dir ' s Gott !

Siebente Scene .

Vorige . Rosl (erſcheint unter der Hausthür ) .

Rosl .

Was willſt , Bauer ?

Grillhafer .

Eil dich, Rosl , der Michl ſoll hurtig einſpanna , er mr

mich führen , er weiß ſich aus , nach der kahlen Lehnten

fahr ' n mer .

*

Rosl .
Aber Bauer !

Grillhofer .

Sei ſtad , Rosl , es muß ſein , hätt ' ſonſt kein ' Ruh ' und

kein ' Raſt . im Waſtl ſag , thät mer leid , aber er konn ſei

Dirndl hitzt neamer begleiten , muß hoam bleiben , weil ma

net wiſſen kann , was leicht no wird oder g' ſchiecht . Und

hitzt thu dich um , richt mer mein ' Rock und mein ' Hut und

' n Schofpelz konnſt mer a af ' n Wagen werfen , für dö Nacht
etwa .

Aber
Rosl .

Grillhofer .

Geh zu und thu , wie ich
ſa6!( Rosl ab. )
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